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Ausschreibung zur offenen BDS - Vereinsmeisterschaft 2025 

Red Lion Shootout 2025 
(offiziell anerkannter BDS/GSVBW-Wettkampf) 

Wettkampfleitung: Ben Wulle, Erik Burmester, Tobias Malzer 

Anmeldung und weitere Informationen:  

www.sg-rheinfelden-baden.de/ausschreibung 

 

Disziplin:  25 m Präzision* 

Wann und wo:  Freitag, 04.07.2025  

16:00 bis 20:00  (10 Schützen je Startzeit, ca. 35 Min. je Start) Stand 3+4 

Samstag, 05.07.2025 

09:00 bis 12:30  (10 Schützen je Startzeit, ca. 35 Min. je Start) Stand 3+4 

13:30 bis 18:10  (5 Schützen je Startzeit, ca. 35 Min je Start) Stand 4 

Sonntag, 06.07.2025 

10:00 bis 13:20  (5 Schützen je Startzeit, ca. 35 Min. je Start) Stand 4 

Scheibe:  BDS-Kurzwaffenscheibe (für Kurzwaffen) 

 25m-Präzisionsscheibe / Büchse (für Langwaffen) 

Ablauf: 3 Min. Probeschießen (Schusszahl beliebig), 5 Min. Scheibenauswertung durch 

die Schützen, dann Wertungsschießen: 

2 x 10 Schuss auf die o.g. Zielscheibe in 2 x 5 Minuten. (Kurzwaffe) 

 2 x 10 Schuss auf die o.g. Zielscheibe, wobei jede Scheibe 5 x beschossen 

werden muss (Langwaffe)  

Anschlag: Ein- oder beidhändig (Kurzwaffe) 

 Stehend freihändig (Langwaffe) 

*Alle gemäß BDS SHB zugelassenen Kurz- und Langwaffen der Disziplinnummern 1001 bis 

1015 sowie 2001, 2002, 2010, 2012 dürfen genutzt werden; mit und ohne Optik, je nach BDS 

SHB. Der Stand ist bis 3500 Joule zugelassen. 

Insgesamt wird 1 Start pro Person für die offene VM je Disziplin-Nummer gewertet. 

 

 

Disziplin:  Fallscheibe/n Flinte* (Nur Halbautomat) 

    (max. Kal. 12/70, max. 32g Vorlage) 

Wann und wo:  Samstag, 05.07.2025 

13:30 bis 16:50  (4 Schützen je Startzeit, 20 Min. je Start) Stand 3 

Sonntag, 06.07.2025 

10:00 bis 13:20  (4 Schützen je Startzeit, 20 Min. je Start) Stand 3 
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Ablauf: Probeschießen: bis zu 5 Fallscheiben in max. 2 Minuten; danach 

Wertungsschießen: 

4 Durchgänge à (max.) 6 Schuss auf 5 Fallscheiben, max. 1 Minute je 

Durchgang. 

Anschlag: „Stehend freihändig Voranschlag“ („low ready“). 

*Es werden die Disziplinnummern 4401 und 4402 geschossen; die Waffen müssen den 

Vorgaben des BDS SHB für die jeweilige Disziplinnummer entsprechen. 

 

 

Allgemeine Hinweise und Sicherheitsbestimmungen: 

 Startberechtigt sind alle Schützen mit einer gültigen BDS-Jahresmarke (2025). 

 Das Startgeld beträgt 5,00 Euro pro Start und wird mit der Anmeldung fällig. Startgeld = Reuegeld! 

 Diese offene Vereinsmeisterschaft wird vom BDS / GSVBW als offizieller Wettkampf anerkannt. 

 Jeder Teilnehmer erhält vom Verein für seinen Start einen Sticker in den BDS-Ausweis. Der Verein 

wird die Ergebnislisten mit dem Vermerk “offiziell anerkannter BDS / GSVBW Wettkampf“ 

kennzeichnen. 

 Es gibt eine Wertung – eine Differenzierung nach Alter und Geschlecht findet nicht statt. 

 Die rudimentäre Kenntnis der jeweiligen Sportordnung wird zur Teilnahme vorausgesetzt.  

 Es gelten die Bestimmungen des aktuellen BDS-Sporthandbuchs in der vom Bundesverwaltungsamt 

genehmigten und auf der BDS-Homepage veröffentlichten Fassung (vergl. http://www.bdsnet.de). 

 Alle Teilnehmer haben sich bei Wettkampfantritt durch den BDS-Ausweis mit Bild und gültiger 

Beitragsmarke auszuweisen. 

 Jugendliche Teilnehmer-/-innen, beachten bitte die gesetzlichen Regelungen des WaffG. 

 Tritt ein Starter zu der für ihn vorgesehenen Startzeit nicht an, so verfällt sein Start. Es besteht kein 

Anspruch auf eine (spätere) Ersatzstartzeit. Die Anmeldung hat spätestens 30 Minuten vor dem 

Starttermin zu erfolgen. Auf der Schießbahn spätestens 10 Minuten vor dem Durchgang. 

 ACHTUNG: Einschränkungen bei der verwendeten Munition:  

Maximal 3.500 Joule (Präzision) / 1.500 Joule (Fallscheibe) 

• Bei auffälliger Munition wird eine Faktormessung durchgeführt. 

 Es gelten die Vorgaben der Verordnung zum Waffengesetz, insbesondere in Bezug auf die vom 

Schießsport ausgeschlossenen Waffen (§ 6 AWaffV). Bei kritischen Waffen hat der Schütze den 

Nachweis der Freigabe für Sportschützen selbst zu erbringen. Bitte auch die Vorgaben bzgl. 

Kleidung beachten. 

 Magazinkapazitäten: Langwaffen maximal 10 Schuss, Kurzwaffen maximal 20 Schuss. 

 Die Vorschriften der Standanlage sind zu beachten. 

 Jede/r Teilnehmer/in haftet für durch ihn/sie verursachte Schäden. Hierbei sind die für die 

jeweilige Anlage geltenden Bedingungen z.B. für Boden-, Wand und Deckenschüsse maßgeblich. 

 Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin ist für seine/ihre Ausrüstung und persönliche Gegenstände 

(insbesondere Waffen) selbst verantwortlich und hat gegen Beschädigung, missbräuchliche 

Benutzung oder Abhandenkommen geeignete Maßnahmen zu ergreifen. Der Veranstalter, seine 

Helfer sowie der gastgebende Verein sind von jeglicher Haftung freigestellt. 

 Handys dürfen im Bereich der Schützenstände nur im „Flugmodus“ und mit ausgeschaltetem Ton 

betrieben bzw. mit sich geführt werden. Jegliche Bild- und Videoaufnahmen sind grundsätzlich 

verboten. Bei Verstoß erfolgt eine Disqualifikation bzw. Standverweis. 

 Waffenkontrolle und Auspacken der Waffen: 

◦ Die Waffenkontrolle findet auf dem Schützenstand statt. 

◦ Auspacken der Waffen nur nach Aufforderung durch die Standaufsicht erlaubt. 

 Die Trefferaufnahme kann mit Tabletts / Laptop digital auf dem Stand erfolgen. 

 An alle im Meldetool für die Meisterschaft registrierten Starter/innen wird an die dort hinterlegte 

E-Mail nach Abschluss des Wettkampfes die Ergebnislisten verschickt.  


